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Projekt Akutgeriatrie & Chirurgie 
Ein Zwischenbericht: Drei Teilprojekte abgeschlossen - Projekt im Zeitplan 

 
In seiner Sitzung am 20. Mai 2014 zog 
der Lenkungskreis eine Zwischen- 
bilanz zum Projekt Akutgeriatrie 
& Chirurgie - die insgesamt positiv 
ausfällt. 

 
Im Teilprojekt 1 „Akutgeriatrie“ sind 
die Raumplanung, die Festlegung des 
Farbkonzeptes sowie die Ausstattungs- 
planung weit fortgeschritten und - bis 
auf wenige Einzelpunkte - fast abge- 
schlossen. Derzeit wird die Ablaufor- 
ganisation („Prozesse“) bearbeitet. Die 
benötigte Software „GeriDok“ ist be- 
stellt und wird im Juli eingeführt. Der 
Antrag auf Aufnahme in das Fachpro- 
gramm ist beim Ministerium gestellt 
und wird derzeit geprüft. Das Teilpro- 
jekt ist im Zeitplan, so dass derzeit die 
pünktliche Eröffnung der Geriatrie zum 
1. August 2014 möglich erscheint. Als 
Leiterin des Departments Geriatrie in- 
nerhalb der Inneren Medizin I konnte 
auf der Grundlage der erfolgten Aus- 
schreibung Dr. Stefanie Martin gewon- 
nen werden. Dr. Martin war langjäh- 
rig in der Geriatrie Agatharied tätig. 
Die Raumplanung für die neue Station 
3-1 der Chirurgie, die Ausstattungspla- 
nung sowie die Festlegung des Farb- 

konzeptes  wurden  im  Teilprojekt 2 
„Umzug  Chirurgie“ abgeschlossen 
- ebenso wie die erste Anpassung der 
Ablauforganisation mit der Überar- 
beitung von Verfahrensanweisungen. 
Auch die Planungen für die personelle 
Ausstattung sind zu einem guten Ergeb- 
nis geführt worden. Derzeit laufen die 
Umbauarbeiten auf der Station 3-1 auf 
Hochtouren. Obwohl hier einige un- 
vorhersehbare Probleme gelöst werden 
mussten, sind die Bauarbeiten derzeit im 
Plan. Zum jetzigen Stand ist der Umzug 
der Chirurgie von Station 2-3 auf die 
neue Station 3-1 für die letzten Tage im 
Juni vorgesehen. 
Das Teilprojekt 3 „Logo- / Ergo- / Phy- 
siotherapie“ hat mit seiner Beschluss- 
vorlage zur Einrichtung der neuen Ab- 
teilung „Interdisziplinäres Therapieteam 
(ITT)“ für das Direktorium seine Arbeit 
erfolgreich abgeschlossen. Die Ein- 
richtung des Therapeutenteams wurde 
durch einen extern moderierten Work- 
shop (Dr. Annette Glitz, ESPI Consul- 
ting) unterstützt. Die Beschlussvorlage 
wurde mit einigen Ergänzungen durch 
das Direktorium verabschiedet und ist 
seit dem 1. April bereits in Umsetzung. 
Mit der Schließung der Abteilung für 

Geriatrische Rehabilitation zum 31. 
März 2014 hat auch das  Teilprojekt 
4 „Schließung Geriatrische Reha“ 
seine Arbeit abgeschlossen. Unter der 
Leitung von Dr. Andrea Fäustle hat das 
Reha-Team bis zum letzten Tag Patien- 
ten behandelt und durch eine exzellente 
Planung der Aufnahmen und der Verlän- 
gerungen für ein reibungsloses Auslau- 
fen der Reha für alle Beteiligten - insbe- 
sondere für die Patienten - gesorgt. An 
dieser Stelle noch einmal ein herzliches 
Dankeschön an das gesamte Team der 
Geriatrischen Reha für die hervorragen- 
de Arbeit - bis zum letzten Tag. 
Auch das Teilprojekt 5 „Personalein- 
satzplanung in der Übergangszeit“ hat 
seine Arbeit abgeschlossen. Alle Mit- 
arbeiter aus den Bereichen Pflege und 
Therapie, die ab August in der Geriatrie 
tätig sein werden, haben bis dahin einen 
angemessenen, fest definierten Tätig- 
keitsbereich gefunden. Das im Projekt 
entwickelte Thema „Spielregeln“ zur 
Personaleinsatzplanung, das für das 
gesamte Haus relevant ist, konnte im 
Teilprojekt nicht abschließend behan- 
delt werden und wird auf anderer Ebene 
weitergeführt. 

Manfred E. Laufer, Projektleiter 
 

 
Erstes Workshoptreffen Projektgruppe "Interdisziplinäres Therapeuten-Team ITT" mit Moderatorin Dr. Annette Glitz (links im Bild) 
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